Lenau-Verein Fünfkirchen

Programme im März 2011

Mittwoch, 9., 19.30 Uhr: Deutsch-österreichischer Filmklub. Das weiße

Band – eine deutsche Kindergeschichte

Donnerstag, 10., 17 Uhr: Deutschklub. Deutscher Liederabend. Die

ungarndeutschen Volkslieder in der Branau und Tolnau wurden

von Dr. Karl Vargha gesammelt und unter den Titeln

„Rotes Röslein“ (1984) und „Rosmarein“ (1988) herausgegeben.

Diese Publikationen sind unentbehrlich, wenn die

Deutschklubmitglieder in den Pfälzer Stuben zusammenkommen

möchten, um aus dem reichen Liederfundus der Vorfahren

zu schöpfen.

Mittwoch,16.: Ungarndeutsche Weinqualifikation 2011. Der Lenau-Verein

organisiert auch heuer seine traditionelle Weinqualifikation

für ungarndeutsche Winzer. Man kann daran auch mit

mehreren Weinproben teilnehmen. Die Proben (2 Flaschen je

Sorte) können am 16. und 17. März zwischen 8 und 16 Uhr,

am 18. März zwischen 8 und 15 Uhr im Lenau-Haus abgegeben

werden.

Freitag, 18., 19.30 Uhr: Gedenkfeier (Ort: Fünfkirchen, Aradi Vértanúk

útja 42). Dr. Karl Vargha (1914 – 1993) war zwar kein

Ungarndeutscher, leistete aber doch Unvergängliches für die

Volksgruppe: Er sammelte Volkslieder, komponierte deutsche

Meßlieder, leitete den Fünfkirchner deutschen Kirchenchor

und nicht zuletzt gründete er 1957 den Deutschen Lehrstuhl

der Pädagogischen Hochschule in Fünfkirchen, womit er die

Grundlagen der deutschen Lehrerausbildung in Südungarn

schuf. Mit seinem Tod entstand eine kaum zu schließende

Lücke sowohl für die ungarische als auch für die ungarndeutsche

Kultur. Gedenkrede: András Rozs, Hauptarchivar i. R.

Es wirken die ungarndeutschen Chöre des Klara-Leôwey-

Gymnasiums und Valeria-Koch-Gymnasiums mit.

Montag, 21., 17 Uhr: Historische Gesichter. Kopfrekonstruktion des

Janus Pannonius. Janus Pannonius schrieb zahlreiche Gedichte

und berühmte Epigramme in Latein. Am 5. November 1459

wurde er zum Bischof von Fünfkirchen ernannt. Aufgrund

eines Grabfundes im Fünfkirchner Dom 1990 versuchte die

Anthropologin Ágnes Kustár (Budapest) seinen Kopf zu

rekonstruieren. Die Expertin stellt in ihrem Vortrag diese

Arbeit vor. Veranstaltung in ungarischer Sprache.

Mittwoch, 23,, 19.30 Uhr: Deutsch-österreichischer Filmklub. Mein halbes

Leben. Regie: Marko Doringer, 2008, AT

Donnerstag, 24., 17 Uhr: Deutschklub. Frau-Kind-Kindstuch. Die Kuratorin

der gegenwärtigen Ausstellung im Lenau-Haus, Frau

Anna Szepesi, führte auch Interviews in Nimmesch und

Boschok mit ungarndeutschen Frauen, die ihre Kleinkinder

noch in Kindstüchern trugen. Die Gespräche liefen in der

Mundart, in Hochdeutsch und Ungarisch, mit spontanem

Sprachwechsel. Aus diesen Gesprächen entstand ein Film, der

fester Bestandteil der Ausstellung „Kindstücher und Frauengeschichten“

wurde. An diesem Nachmittag wird der Film

gezeigt.

Freitag, 25., 17 Uhr: Ungarndeutsche Weinqualifikation 2011. Resultatsverkündung

Die Weinproben werden am 21. u. 22. März von einer Fachjury bewertet.

Der beste Weißwein, der beste Rotwein und der beste

Winzer werden mit Sachpreisen prämiert. Die Experten stehen

den Winzern für Fragen zur Verfügung. Nach der Resultatsverkündung

wird ein Pörkölt-Abendessen serviert. Voranmeldung erforderlich.

Wir empfehlen:

Bücherbasar in den Pfälzer Stuben

Aus Platzgründen trennt sich die Lenau-Bibliothek leider von einigen

ihrer Bücher. Ende Februar wurden ca. 200 weitere Bücher aussortiert,

die das Angebot des Bücherbasars bereichern. Vor allem Romane, Krimis,

aber auch technische Bücher. Jeder Bücherfreund ist herzlich eingeladen,

um in den aussortierten Exemplaren zu stöbern und die für ihn

interessanten Bücher kostenlos mit nach Hause zu nehmen. Geöffnet bis

zum 28. März. Öffnungszeiten: Mo-Do 8-16 Uhr, Fr. 8-14 Uhr

Lenau-Haus, Fünfkirchen/Pécs, Munkácsy-Str. 8

Tel./Fax: 72/332-515

E-Mail: lenau@t-online.hu
